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Anzeige - Blatt
für den

Gberrheirr - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

KamSLag. NtO . 32 . 20 . April 1833

I. Bekanntmachungen .
Die Stiftung der höchstseligcn Zrau Markgräfin Maria Victoria für verarmte

Ratholiken betreffend .Nro . 7261 . Die höchstselige Frau Markgräfin Mari ^ l Mg von Baden Baden hatzur Unterstützung Baden-Badischer durch ein besonderes UnWWWV . durch erlittenen Dieb¬stahl / durch lange Krankheit u . f. w. in Armurh geratheMMEholiken jährlich achtzigGulden gestiftet/ welche für das Jahr 1832 auf 1833wieder verliehen oder vertheiltwerden sollen.
Vermöge höchster Entschließung aus Großh. Staatsministerium vom 6. Sept. v. I . Nro .2663 / haben Se . Königliche Hoheit / der Großherzog / gnädigst zu genehmigen geruht :«) daß diese gestifteten 80 fl . in der Regel nur einer Person zu geben seyen / nachUmständen ausnahmsweise aber auch unter mehrere vercheilt werden können ;b) daß die Vergebung dieser Stiftung der diesseitigen Kreisregierung übertragen werde.Indem man diese höchste Entschließung andnrch zur öffentlichen Kenntniß bringt/ fordertman die Bewerber um dieses StistungSgeld aus den ehevor Baden - Badischen Bezirke « deSOber, und MittelrheinkreiseS auf , ihre Bittschriften durch den geistlichen und weltlichenOrtSvorstand binnen 4 Wochen dem Vorgesetzten Amte zu übergeben , welches letztere solcheder diesseitigen Stelle und resp . der Großh . Regierung deS Oberrheinkreises vorlcgrn wird .Rastatt den 2. Avril 1833 . . . . .Großherzogliche Regierung des MittelrheinkreiseS.

R ü d t. Vdt . Stengel .
Die Stiftung der höchstseligen Frau Markgräfin Maria Victoria zu Baden Baden

zur Lleidunq armer , besonders kranker Waisen oder alter Leute betr.Rro. 7262 . Die höchstselige Frau Markgräfin Maria Victoria von Baden Baden hatzur Kleiduna arm« . fi/fntiWd fvanftv sKWfrn oder alter Leute jährlich vierzig Gulden
Vermöge höchster Entschließung aus Großh . StaatSmniistermm vom 6. September v. I .Nro . 3563 haben Seine Königliche Hoheit , der Großherzog , gnädigst zu genehmigen geruht:») daß diese 4ofl. jährlich nur einer Person verliehen werden dürfen , undv) daß dir Vergebung dieser Stiftung der diesseitigen Kreröregierung übertragen werde.
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Indem man diese höchste Entschließung andurch zur öffentlichen Kenntnis bringt ,

fordert man die Bewerber um diese Stiftungsgelder aus den ehevor Badeu-Badischen Bezirken
des Ober, und Mittelrheinkrciseö auf , ihre Bittschriften durch den geistlichen und weltlichen

OrtSvorstand binnen 4 Wochen dem Vorgesetzten Amte zu übergeben , welches letzteres solche

der diesseitigen Stelle und resp. der Großh . Regierung des Oberrheinkreises vorlegen wird.

Rastatt den 2, April 1833.
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises.

R ü d t. Vdt . Stengel .

II. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a ) Schul den liquidatt 0 nen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschloffen zu werden , zur Llquidtrung
ihrer Fordernngstirel , t»o Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufst^ «meinesMasse .
Lurators , Güterverk -̂ . » Stundungs .
oder Nachlaß , vertrau emweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollniäch .

ttgten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchlerschei .
nenden als der Mehrheil der Anwesenden
betsttmmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Sonndorf .
( 3) Des Adlrrivirths Georg Basch uagel

zu Bettmaringeu / auf
Donnerstag den 2 - Mai d. I . ,

VvrmiltagS 9 Ubr, in diesseitiger Amtskanzlei.
Aus dem Grabsamt Bräunlingen.

(t ) Des Bürgers und Taglöhners Jakob
Htitz von Bräunlingen , auf

Donnerstag den 30. Ma, d. I .
Vormittags 9 Ubr , in diesseitiger Amtskavzlel .

Aus dem Stadtamt Freiburg.
(2) Der verstorbenen Andreas Hübscher

Wittwr , Barbara ged. Reberiu von HaS¬
lach , auf

Montag den 13. Mat d. I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Stadkamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Iestetten ,
(2) Der verstorbenen Gemeiubsrechner Joh.

Law ma « »'
scheu Eheleute von Beer » äu¬

gen , auf

Donnerstag den 16 . Mai d I . ,
früh 8 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei-

Aus dem Bezirksamt Lörrach.
(2) Des Michael Kränzlin von Her¬

tingen , auf
Samstag den 4 . Mai d . I - ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei.
Aus dem Bezirksamt Müllheim .

(2) Des Fridolin BaSler von Rhei n-
wetler , auf

Montag den 20 . Mai b . I . ,
Vormittags 8 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei.

(2) Der Dominik SteinbrunnersEhe .
teure von Mauchen , auf

Dienstag den 21 . Mai d . I .
Vormittags 8 Ubr, in dtesseiliger Amtskanzlei.

Aus dem Bezirksamt St . Blasien.
(3) Dcö Fridolin Schmidt von Todt -

moosprestcnbcrg , auf
Montag den 6 . Mai d . I . ,

Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei.
Aus dem Bezirksamt waldkirch .

(3) Des Xaver Wangler vonHaSlach.
stmonSwald , auf

Montag den 29. April d. I .
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei.

(2) DrS Joseph Krieg von Biederbach ,
auf

Mittwoch den 8. Mai d . I .,
Vormittags 9 Ubr, in diesseitiger Amtskanzlei.

Aus dem Bezirksamt Waldshut .
( 3) Der Jakob Ebn er'schen Eheleute von

Drgernau , auf
Dienstag de « 7. Mai d. I ,

in diesseitiger Amtskanzlei.

(1 ) Der ledige Thaddä Sa ladin von
Munzingen hat die Erlaubniß zur Aus-
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Wanderung nach Nordamerika erhalten , was
man zur öffentlichen Kennkniß bringt mit de«
Aofügen , daß Tagsahrl zur Schuldeniiqui-
dation auf

Donnrrüag den 2 . Mai d . I .
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
angeordnet ist , wobei die Gläubiger des ge¬
dachten Saladin ihre Forderungen um so
gewisser geltend zu machen haben , als später
für deren Befriedigung nicht mehr gesorgtwerden kann .

Freibnrg den 16 . April 1833.
GroßherzoglicheS Landamt .

W e tz e l .
( 1 ) Forderungen an die auSwanderungS -

lustigen Friedrich Gänshirkfchen und Valentin
Brosemrrscheo Eheleute in Grafenhausen , sindbei der zur Schuldensammlung auf

Montag den 29 . April d. I .
angeordncten Tagfahrt um so sicherer anzu -
melden , als ffe sonst bei dem Vermögrnswegzugnicht berücksichtigt werden würden .

Etteuheim den 16. April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

H e n z l e r .
( 1) Die Martin Knoll 'fthrn

'
Eheleute von

Hammersteta , Gemeinde Wollbach , haben die
Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬
amerika erhalten , und es soll daher

Dienstag den 7. Mat d. 3 -
frühe in diesseitiger Amtskanzlei öffentliche
Echuldenliquidation über ihr Vermögen abge-
haltcn werden . Wer daher an dieselben noch
zu fordern hat , muß seine Forderung alsdannum so sicherer anmelden und richtig stellen ,da sonst für seine Befriedigung später nichtmehr gesorgt werden könnte .

Lörrach den 15. April 1833.
Großherzoglichcs Bezirksamt .'

D e u r e r .
b) Erbvorladungen .wer an das vermögen der Unrenge -nannten erbrechtliche Ansprüche machenglaubt , hat sich binnen Jah -resfrtst bet dem Gezeichneten Amte zu

U über ferne Ansprüche zu»egttkmiren , widrigenfalls das weiter

Rechtliche über das vermögen verfügtwerden wird .
Aus dem Oberamt Emmendingen .( 2) Des Georg Jacob Herny , Metzgersvon Nim bürg , welcher sich im Jahr 1792von Hause entfernte , und nach Briefen späterunter östreichischem Militär in Italien gedienthaben soll , sodann aber vermißt worden scyn ;unterm 4 . April 1833 Nro . 6690 ; dessenVermögen in 2826 g besteht .

Aus dem Bezirksamt Gengenbach .( 1 ) Des Franz Joseph B a tt i, Bürgerssohnvon Gengenbach , welcher seit dem Jahr 1815wo solcher als Korporal in K . K . Oestreichi .schen Diensten gestanden , seither aber nichtsmehr von sich hören ließ ; unterm 15 . Avril1833 Nro . 4096 .
c) VerschoUenheils - Erklärungen .
Nachbenanme Personen , welche aufdie erlassene . . swladung weder selbst ,noch auch deri^ E achkommen erschienensind , noch vck. Welchen sonst eine Nach¬richt etngekomm,1 ist , werden hiemtt als

verschollen erklärt , und deren vermögenhren bekannten nächsten Anverwandtenin fürsorglichen Besitz übergeben .Aus dem Stadtamt Fretburg .
( 3) Der Gebrüder Anton und Georg Langvon Freiburg , unterm 22 . März 1833Nro .4996 , und zwar in Folge der diesseitigen

öffentlichen Aufforderung vom 16. Febr - 1832 .
III. Bekanntmachungen verschliß

denen Inhalts »
Erkennrniß .

( 2) Alle jene Gläubiger , welche in der
Gantsache des Johann Georg Eglin von Feid -
berg ihre Forderungen nicht iiquidirt haben ,werden auf den Antrag beS MassepsiegerS vonder vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Müllheim den 3. Avril 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .L e u ß l e x.
Straferkenntniß .

( 2) Der für 1833 konseriptioospsilchtigePaul Schmidie von Hohrothengen hat sich
auf die Vorladung vom 26. Jänner d. I .
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Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt ,
unter Vorbehalt der gesetzlichen Geldstrafe
auf den VermözenSanfall , sowie der per fön»
liehen Bestrafung .

Jestekten den 9 . April 1833 .
Großhcrzoqliches Bezirksamt .

M e r c y.
Erledigtes Aktuariat .

( 2) Ei » Rechlspraklikant, der sich gehörig
auszuweisen vermag , kann bis zum 8 . nächsten
Monats Mai , vielleicht auch noch früher , mit
dem gewöhnliche » Gehalte von 300 ft . als
AmtSaktuar hier eintreten . Nähere Beding ,
nisse werden v -rbehalten Briefe müssen franeo
anher rinkommen .

Engen den 8. April 1833 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

Eckhard .
- Berichtigung .

( 1) Die in der Ganlsache der verstorbenen
Gemeindsrechner Joh Bachmann ' scheu
Eheleute von BeerwaiigetMdurch diesseiligeS
Ausschreiben vom 10. AHMI . auf Don »
necstag den 16 . Mai d . ungeordnete
Schulvenliquidation , wird nicht an diesem
Tag , sondern am

Monrag den 20 . Mai d . I . ,
früh 8 Uhr abgehalten werden .

Jestetlcn den 13. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

_ _
V. Diebstahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemit

zur öffentlichen Rennmiß mit dem Ersuchen
an sämmtltche Gerichts . und poltzei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn -
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

In dem Stadtamt Fretburg .
(2) Am 8 . April d . I . wurden aus einem

Gastwirthshaufe in Frciburg auö dem Futter -
gang ein blautuchener Mantel entwendet .
Derselbe bat einen stehenden Krage » , ist mit
weißer Leinwand gefüttert , hat Knöpfe von
demselben Tuch , weiches ganz gewöhnlich ist ;

innerhalb 6 Wochen nicht gestellt ; derselbe
wird daher der Refraktion schuldig und des
der Ueberkragen ist kurz , und ist der Mantel
für einen Mann mittlerer Größe .

Aus dem Landamt Rarlsruh e.
( 2 ) In der Nacht vom 17 . auf den 18.

März d. I . wurden dem Bürger Adam Stutz
zu Eggenstein einige und 80 Stränge hänfenes
Garn , worunter auch 2 halbwerkene Strange
enthalten waren , aus seiner Scheuer entwen¬
det . Das Garn war bereits mehrmals gewa¬
schen und noch daran zum Theil kenntlich ,
daß mehrere Stränge 1 auch 2 mal außer
dem gewöhnliche« Bande umbunden waren .

In dem Bezirksamt waldkirch .
( 2) Am 27 . März d . I . wurden mittelst

Einbruchs in die Scheuerkammer des Bür .
germeisters Schivehr in Hemveiler dem Ober -
knccht Zohaun Silberer folgende Gegenstände
entwendet :
1) eia Bibertschoben nach der dort

üblichen Bauerntrachk zu . 2 ft. 48 fr.
2) ein scharlachrotbes Gilet zu . 3 „ 30 „
3) zwei lange Zwilchhoscn zu . 2 ,, — „
4) neue reistene Mannshemder

mit H . 8 . bezeichnet . . . 17 „ 30 „
5) « in Rasiermesser in einer

Schachtel . . . . . . . ^ 50 ^
5) zwei Paar Castorstrümpfe . 2 ,, 30 #
T) ein Paar baumwollene abge¬

tragene Strümpfe . . . . — » 30 „
8) zwei seidene karmoistnrothe

Halstücher . 4 „ — „
9) zwei Schnupftücher . . . — „ 50 „
10- acht Gulden Geld , bestehend

in einem Kronenthaler , baS
andere in Münze . . . 8 „ — „

( 2) In der Nacht vom 2 . auf den 3 . März
d . I . sind dem Weber Jacob Maier aus dem
Prcchlhal 54 — 55 Ellen Tuch vom Webstuhl
geschnitten worden ; cs war weißwerkenes ;
16 oder 17 Ellen jedoch baumwollenes .

( 2 ) Dem Bauer Joseph Friß in Oberwinden
ist ein Bienenstock entwendet worden , der von
mittlerer Größe , ziemlich alt und von guter
Art war .

( 2) Am 28 . Marz d . I . wurde dem Bürger
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i .

Johannes Hoffman « von Hertingen ein Stück
Reistentuch von 37 Ellen , woran 36 Ellen
glatt waren , 1 Elle aber zu einer Serviette
mit 2 Finger breiten Leisten sich befand , aus
seinem GraSgarlen entwendet . Da man gegen
den Thäcer noch keine nähern Inzichten har ,
als daß es etwa Svengler aus der Umgegend
gewesen seyn möchten , so ersucht man die
betreffenden Behörden um Fahndung auf das
Entwendete und den Dieb .

Lörrach den io . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

V. Landesverweisung .
(2) Johann Martin Kirchherr von Biesel -

berg im Königreich Würtemberg , wurde wegen
zum erstenmal wiederholten dritten Diebstahl
« ach Urthcil des Großherzogl . Hochvreislichen
Hofgerichls Rastalt vom 26 . Mai 1829 Nro .
1591 I . Sen . zu einer vierjährigen Zuchthaus ,
strafe veruriheilt . Diese Strafe hat er heute
erstanden und wird der gelammt Großherzogl .
Badischen Lande verwiesen , welches unter
Anfügcn dessen Personalbeschreibung hiemit
bekannt gemacht wird -

Derselbe ist 29 Jahr alt , 5> 3" groß , hat
schwarzbraune Haare und Augenbraunen ,
braune Augen , längliche Gesicht , blasse Ge »
stchtsfarbe , hohe Stirne , stumpfe Nase , kleinen
Mund , gesunde Zähne , braunen Bart , rundes
Kinn , und an dem rechten Zeigefinger fehlt
das erste Glied .

Mannheim den 9 . April 1833.
» Großherzogliche Zuchthaus « Verwaltung .M _ Kiefer ._

TI . Kaufanträge und Ver -
i Pachtungen .

Frucht . Versteigerung .
(3) Am Montag den 22 . April d. I . , Vor¬

mittags 10 Uhr , werden von den herrfchaft -
Uchen Fruchtvorräthen im PeterShof zu Frei -
bürg

260 Sester Halbwaizen ,
100 — Roggen , und
500 — Wickgersten , sodann auch6 ’A Ohm Wemhefe und

180 Pfund Weinstein und Floß
in schicklichen Abtheilungen öffen lich verstei-
gert , und bei angemessenen Auögeboten sogleich
zugeschlagen .

Freiburg den 11 . April 1833.
Großherzogliche Domänenverwaltung .

Herrmann .
Liegenschaft - Versteigerung .

( 1 ) Aus der Gantmasse des Martin Mund -
weiler von Blanfingen , werden

Donnerstag den 2 . Mai d . I .
Nachmittags 2 Uhr , im WirthshauS zu Blau -
singen folgende Liegenschaften einer nochmaligen
Versteigerung auSgesctzt und um jeden Preis
losgeschlagen , als :

Acker .
3 Viertel 25 Ruthen am Kirchberg

neben Martin Mundwctler u . Martin
Koch . . . . . 42 fl .

71 Ruthen im Schlimbach neben
Mathias Schachenmeier und Jakob
Rolhburger . . 10 „1 Viertel 41 ^ ^p | 9hm Franklen -
weg neben Jstrow « Bahlinger und
LangS Kind l . 20 „2 Viertel i % Ruthe hinter den Wals ,
matten neben Martin Krieg und
Jakob Mundweiier . 32 „55 Ruthen auf dem Schäferhaufen
neben Georg Kallmann und Bür -
germcister Gräslin . 1 ,

7iV 2 Ruthen zu Mauren neben Johann
Moriz und Johann Süklerlin .

70 Ruthen auf dem Reckhöldcrle neben
Johann Längs Kind und Georg
Hügin .

1 Viertel 8 Ruthen im Euel , neben
Ludwig Radus und der Anwand 15 „

3 Viertel 58 Ruthen im Keibacker
neben Georg Bahlinger und Konrad
Scheier . 15 »

1 Viertel 54 Ruthen im Krummacker
neben Bartlin Schukterwürfel und
HanS Leonhards Wurme .

1 Viertel 9 Ruthen im Gensbrun ,
nenbuck neben Martin Krieg und
Jakob Bahlinger .

i Viertel im Rebacker neben Bartlin

x
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Schutterwürfel und Georg Balder-
ntui . » « » . . » » «

Mattes .
56 Ruthe « zu Walliftn nrben Mathias

Schacheomeier u . Gg . Baldermann 10 ,
Rebe ».

31 Ruthen im Wilsberg nrben Jak .
Rothburger und Jakob Bahlinger 5 ,

35 Ruthen im Eichholz neben Martin
Koch und Martin Kallmann . . 21 „

33 Ruthen im Weingarten neben Jak .
Mundweiler und Johann Kriser 7 *

Zusammen angeschlagen nach dem
letzten Gebot pro . 182 si .

Lörrach den 13. April 1833 .
Großherzogliches AmtSrevtsorat .

Euler .
Liegenschafts - Versteigerung .

( 2) Am Mittwoch den 1 . Mai d. I . ,
weeden im Wirkhshause zu Küßnach die Lie¬
genschaften des in Gap ^ gefallenen Thomas
Scheuble von da am Meistgebote öffentlich
verkauft werben .

Dieselbe « bestehen in :
») einem halben Hause sammt Scheuer und

Stall ,
b) 6 Ruthen Krautgarten ,
c ) 3 Vierling Reden ,
d) 9Va Vierling Wiesen ,

28 Jauchert l Vierling Ackerfeld, « No
t ) ll V* Vierling Wald .

Alles angeschlagen zu 1720 st .
Die Liebhaber werden zur Steigerung ein-

geladen , und fremde Kauflustige erinnert ,
obrigkeitliche Vermögens - und Sittenzeugnisse
brizubringen , wenn sie zur Steigerung zn -
geläffen werden wollen .

Waldshot den 11 . April 1833 .
BroßhrrzoglicheS Amtsreviforat .

S p e n n e r .
Akkord . Begebung .

( 2) In Gemäßheit hoher Anordnung soll
die Einrichtung einer Pfarrwohnung in dem
vormaligen Verwaltungs . Gebäude zu St .
Georgen , wovon dir Kosten auf 932 fl. 52 kr.
überschlagen find , in öffentlicher Steigerung
an den Wrntgstnehmrvbrn in Attord gegeben
werden .

Zu Vornahme dieser Handlung ist
Donnerstag der 2 . Mai d . I .

Vormittags io Uhr , im AblerwirthshauS zu
St . Georgen bestimmt .

Ueberschlag und Bedingungen können jeden
Tag aus diesseitigem Bureau eingesehen wer¬
den ; jeder Steigerer hat sich indessen bei der
Steigerung mit einer Real - Caulion auszu¬
weisen, die der Summe der zu übernehmenden
Arbeit gleichkommt .

Dieses wird hierdurch zur öffentlichen Kennt ,
niß gebracht , und die Liebhaber eingeladtn .

Villingen de» 11 April 1833 .
Großherzogltche Aon .'änenverwaltung .

B a r t h o k m e ß.
Bau - Reparations - Versteigerung.

( 1 ) Montags den 29 . April d . I . , Vormit¬
tags um 10 Uhr , werden auf dem Bureau
der Domänenverwaltnng Lörrach die pro 1833
und 1834 genehmigten Baureparationen an
den Wenigstnehmenden in Akkord gegeben wer -
dev ; nämlich :

an den Forst - Amts -Gebäuden in Kandcrn ,
im Anschlag von . 434 fl .

an der Försters - Wohnung in Woll .
bach , im Ueberschlag zu . . . . 353 st .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be -
merken eingrladen , daß nur tüchtige Meister
alS Steigerer angenommen werden . -

Lörrach den 16. April 1833 .
Großherzogltche Forst . Verrechnung .

B i t t m a n v.
Schulhausbau - Versteigerung .

( 1 ) Dir Herstellung eines neuen Schul .
hauseS zu Bergöschingen , wird am

Mittwoch dt » 1 . Mat d . I . ,
Vormittag » 10 Uhr in dieffettiger Amtskanzlri
im Abstrich versteigert werden , wozu die Stet -
gerungSliedbaber mit dem Bemerken eingrladen
werden , daß die Kosten auf 1562 fl. 56 kr.
angeschlagen sind , und daß Riß und Uebrr .
schlag in der Amlskanzlei eingesehen werden
können .

Jestrtten den 11 . April 1833 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt.

M e r c v.
wein . und Frucht . verkauf .

(1) Freitag den 3 . Mai d. I ., Vormittags
10 Uhr , werden bei «nterzeichneter Stelle

*

*
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ioo Ohm 1832k Wein ,
20 — Weinheft ,
so Natter Watzrn und
60 — Gerste

gegen haare Zahlung öffentlich versteigert
werden .

Emmendingen den 16. April 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltnag .

H o y e r .
Liegenfchafts - Versteigerung .
AuS der Gantmasse der Fritz B e ch t.

>e n Eheleute von Oberhäuser , Vogtei
werden

Donnerstag den 26 . April d . I .
Mittags 12 Uhr , in dem AdlerwirthShauft
zu Ried nachbcschriebcne Liegenschaften mit
der Bedingung öffentlich versteigert , daß am
Kaufschillinq ' 4 baar , der Rest aber in 4 ver¬
zinslichen Jahrsterminen , alS auf Martini
1833 , 34 , 36 und 1836 zu bezahlen fty , und
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
SchatzungSpreiS oder darüber erreicht wird .

Die Liegenschaften bestehen :
1) in einer Behausung , Scheuer und Stal -

lung nebst Hofraithe , neben der
Straße und Joh . Jacob Dörflinger
geschätzt auf . . 260 fl.

2) ohugefähr 22 Ruthen Kraut - und
Grasgarten beim Haus . . . 30 »3) ohngefähr 13 Ruthen GraSgarte »
unter Joh . Jacob Kiefers Haus ,
neben Jakob Breh und Jakob Dörf¬
linger . . . . . . . . . 13 ,)4) ohngefähr ,2 Viertel 48 Ruthen
Acker und Matten in der Rosen ,
neben dem Weg und Jae . Bronner 260 »5 ) ohngefähr 2 Viertel 23 Ruthe »
Acker in der Hecken , neben Joh .
Jakob Asaal und sich selbst . . 80 ,,6- ohngefähr i Viertel 39 Ruthen in
der Rosen oder Loch, neben Jacob

„ Breh und Jacob Bronner . . . 90 »0 ohngefähr 66 Ruthen Acker und
Waid in der Hecken , neben dem
Weg und Jacob Breh . . . . 20 »8) ohngefähr 1 Viertel 12 Ruthen in
der Hecken , ein- und anderseits

n . Jacob Breh . . 79) ohngefähr 12 Jauchen am gemein .

fchaftlichen Bergfeld , mit den Bür¬
gern von Oberhäuser rhcilbar , auch
eigevthümlichen Brachen . . . 60 fl.10) ohngefähr l Viertel in den Hecken,«eben den Roßweg und sich selbst 3 „11) ohngefähr 50 Ruthe « Wald zwi .
scheu dem wegen im Schlägle ,neben Joseph Wagner . . . s „12) ohngefähr 66 Ruthen Wald in

der Heizrütte in 2 Ilten bestehend 15 „

Summa : 813 fl.Die Kaufliebhaber werden mit dem Be -
merken eingeladen , daß fremde Steigerer sichmit ortsgerichtlichen Vermögens - und Sitten ,
zeugniffen auszuweisen haben ; die weiteren
SteigerungSbedingniffe werden vor der Stei -
gerung eröffnet werden .
Raich im Amt Schopfheim den li . April 1833 .

Senn , Bürgermeister .
Frucht - Versteigerung .

( 0 Dienstag dtMjIo . April d . I . , Nach ,
mittags um l Uhr, ^ äßt die hiesige Gemeinde

200 Sester Waitzen ,
91 , Halbwaitzen ,

214 ,, Dinkel , und
227 » Gersten ,

gegen haare Zahlung bei der Abfassung ver-
steigern .

Laufen de» 17 . April 1833 .
Füßlin , Bürgermeister .

Fahrniß - Versteigerung .
( 2) Dem minderjährigen Friedrich Grether

in Gundelsingen werden im Rößlewirthshanfe
daselbst» den 26 . und 26 . April d . I . folgende
Fahrnisse öffentlich gegen baare Zahlung ver¬
steigert r „Bettwerk und Leinwand , Kupfer , Mes-

srng , Zinn - und Eisengeschirr , Schrein -
werk , Faß - und Baurgrschirr , Fuhr »
und Wagengeschrrr , Feld - und Handge .
schirr , und sonstiger gemeiner Hausrarh ;

wozu die Liebhaber böflichst eingeladen werben .
Der Anfang ist jeden Tag Morgens 8 Uhr .
Gundelsingen den 13. April 1833 .

E n g l e r , Bürgermeister .
Eichene Rinden . Versteigerung .

( 2) Dre Gemeinde Gundelsingen läßt
Dienstag den 30 . April d. I . ,
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Nachmittags 1 Uhr , in dem GemeindSwald
ob dem Dorfe gegen Hcuweiler auf dem Platze
selbst , in zwei Abtbeilungen von verschiedenen
Eicben die Rinde zum abschälen , gegen baare
Zahlung versteigern .
a. Im Holzschlag » von 130 kleinen und von

15 großen Stämmen.

b. In der sogenannte« Hchwarzenlachen von
12 großen Stämme «.

Der Anfang geschieht im Holzschlag , wozu
die Liebhaber hösttchst eingeladen werde « .

Gundelfingen den 15. April 1833 .
Engter , Bürgermeister.

F r u
Markt «!

Tag .
Apnl
13

12

11

12

11

11

Namen
der Marktorte .

Wai - iHalb -
zen . swaiz.

fl. lkr. fl. |kr.
Freiburg , beste 118 1

mittlere 1 12 67
geringere 1 6 !54

Emevdingen beste1 12 157
mittlere 1 6 51
ger«L« e 1 1 48

Endinaen /JUl
tnUnHi
(jeriMefr

Ländern , beste
mittlere
geringere

Lenzingen , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllhetm , beste 1 15
mittlere 1 12
aeringere 1 6

Schopfh . , beste 1 15
mittlere
geringere

Staufen , beste

1 13
1 11 1 6

mittlere 1 11 1 2
geringere 1 9

1
57

Waldkirch, beste1 15 3
mittlere 1 12 1

57geringere 1 6

Mol - . Ha -

Hier » eine Beilage .
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